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Herzlich willkommen und auf ein gesundes Wiedersehen beim 1. Programm 2024! 
 
 

Dienstag,  20. Februar  -  13 Uhr 
W i e d e r    F r i t z   u n d   f e r t i g 

Führung in Potsdams historischer Mitte – aktualisiert. Einst war hier der König der Bauherr und Stadtarchitekt zugleich. Räsonieren 
zwecklos. Heute wird für den lautstarken Streit über Abriss und Aufbau viel Geld ausgegeben. Hält das einem kritischen Blick stand? 
Wir bestaunen die Baustellen am Alten Markt und am Langen Stall, entdecken das Synagogenzentrum, die Nagelkreuzkapelle der 
Garnisonkirche und die Künstlerquartiere im Rechenzentrum.  Schönes schön Altes gibt es noch: Den Fischerkiez zum Beispiel. Zum 
Abschluss ein Besuch des hier mittendrin zugehörigen Potsdamer Filmmuseums im Königlichen Marstall. Wer will, kann nach einer 
Einkehrpause auch im Marstall ins Kino gehen, denn um 17 Uhr läuft hier die großartige “Anatomie eines Falles” mit Sandra Hüller.                                                                         
<>anmelden mit/ohne Kino<>2km<>16Uhr/19Uhr<>25€ inkl. Museum (Kinoticket: 9€) 
Treff: Hbf. Potsdam am Ausgang Babelsberger Straße 
 

Freitag,  23.  Februar  -  14 Uhr 
E r i c h   w ä h r t   a m   l ä n g s t e n 

Führung mit Gedichten von Erich K ä s t n e r, der heute seinen 125. Geburtstag hat. Kästner war für die Berliner der Goldenen 20er 
der bekannteste Lyriker der Stadt. Für mich ist er das noch immer.  Unsere Stadtkulisse sei die Gegend des Bhf. Friedrichstraße mit 
seinen Theatern, Revue-Bühnen und Cabarets! Hier fühlte sich Kästner wohl, auch wenn er im “Westen” wohnte und sein 
Schreibcafé am Lehniner Platz lag. An der Friedrichstraße wirkten viele berühmten Kollegen und nicht zufällig lässt Erich seinen Emil 
neben dem Deutschen Theater zu Gast sein und Anton & Pünktchen treffen sich prompt auf der Weidendammer Brücke. Passend 
zum Thema ist eine Caféhaus-Einkehr geplant!                                                             <>bitte anmelden<>2km<>auch innen<>17Uhr<>20€                                               
Treff: Bhf. Friedrichstraße vor dem EDEKA im Bhf. 

 

Dienstag,  5. März  -  14 Uhr 
N a c h b a r n   i n   S c h ö n e b e r g 

Führung vom Schöneberger Rathaus zum Bayrischen Platz - ein wichtiger, ein bitterer Kurs in Berlin.  Eindrucksvoll und schlicht 
können wir in den Straßen dieses einst gutbürgerlichen Viertels mit Gänsehaut nachvollziehen, wie aus Nachbarn Fremde, aus 
Gleichgültigkeit Hass wurde... und in der Auslöschung der jüdischen Bevölkerung mündete und letztlich in der Zerstörung der Stadt.  
Die Einsichten verdanken wir einer dezentralen Kunstaktion an 80 Straßenorten um den Bayrischen Platz – schon vor 30 Jahren 
begonnen von zwei Berliner Künstlern, unterstützt vom Bezirksamt.  Besucht wird dabei auch die Ausstellung “Wir waren Nachbarn”, 
die eindrucksvoll an die Biografien jüdischer Berliner erinnert.                          <>anmelden möglich<>3km<>17Uhr<>15€                                                                      
Treff: U-Bf. Rathaus Schöneberg, Eingang Rathaus               

 

Sonntag,  10.  März   -   9.45 Uhr 
B a c h  –  O d e r  –  B r a h m s 

Bahn-Ausflug nach Frankfurt für eine Wanderung am Ufer der Oder und Brahms Requiem in der Konzertkirche “Philip-Emanuel-
Bach". Bevor um 15 Uhr Brahms in der einstigen Franziskaner-Klosterkirche aufgeführt wird, haben wir Zeit für einen Besuch in den 
beiden anderen berühmten Kirchen der Stadt und für den kleinen Spaziergang an der vielleicht frühlingshaft ungebärdigen Oder. Die 
Solisten des Konzerts sind Martina Rüping und Thomas Peter, es singen das KLANGforum Marburg und die Singakademie Frankfurt 
/Oder, das Brandenburgische Staatsorchester begleitet. Die Konzertkarten gibt es für 20 oder 15 € - bitte bei Anmeldung angeben.                                                                                      
<>DB 10.01<>bitte anmelden<>4km, verteilt<>Einkehr<>19Uhr<>30€                                                                                                     
Treff: Bhf. Friedrichstraße am Gleis 1 für RE 1 
 

Dienstag,  19. März  -  8.30 Uhr  
K i r c h e n o r g e l n   d e r   E l b e   i n   A n h a l t 

Busausflug mit Winfried Kunz, dem Organisten und Orgelsachverständigen aus Bad Belzig für einen Besuch der schönen Orgeln im 
Raum zwischen Zerbst und Coswig. Auf dem Programm - mit jeweils einem klein-feinem Konzert - die Kühne-Orgel der Stadtkirche 
Coswig an der Elbe, die Zuberbier-Orgel in Klieken, die Röwer-Orgel in Roßlau, eine Turley-Orgel in Buko, eine Hoff-Orgel in Hunde-
luft und die Hübner-Orgel in Wiesenburg. Wieder ein lohnender Landschaftskurs mit interessanten Kirchen! Geplant ist dabei auch 
eine Führung in Coswig, und die Vorstellung eines Stabgeläutes im Kirchturm von Sernow.  Der Bus von und mit Silvio Hummel! 
<>bitte anmelden<>2km, verteilt<>Einkehr<>18Uhr<>60€ Führung, Fahrt, Konzert  
Treff: Bhf. Berlin-Wannsee, vor dem Hauptausgang 
 

Donnerstag,  21. März  -  9.30 Uhr 
P l a n e b o r n   u n d   A n e m o n e n 

Wanderung zum Frühlingsstart im Quellgebiet der Plane im Hohen Fläming.  Zu Füßen der Burg Rabenstein entspringt ein Flüsschen, 
das nach 60 Kilometern in die Havel bei Brandenburg mündet. Vor allem der Weg der jungen Plane als Waldbach ist reizvoll! Hier 
begleiten den “Bergmolch-Wanderweg” im März Buschwindröschen und Winterlinge. Findlinge auf den Feldern laden zu Abstechern 
ein, wo der Blick weit schweifen kann. Auch die Komtur-Mühle beim Städtchen Niemegk mit ihren Forellenteichen liegt am Kurs und 
malerische Feldsteinkirchen in Raben und Rädigke. Und trotz schönster Einsamkeit gibt es gute Dorfgaststätten und eine gastliche 
Station des Naturparks Hoher Fläming.                                                               <>DB9.34(Zustieg Zoo 9.20)<>8km<>Einkehr<>18Uhr<>30€ 
Treff: Bf. Berlin-Wannsee am Gl. 5  RE 7 Dessau  



Ostermontag,  1. April   –  11 Uhr 
T o n  -  S t e i n e  -  S c h e r b e n  

Führung über den geschichtsträchtigen Matthäus-Friedhof in Schöneberg. Auf dieser bedeutenden Ruhestätte des Alten Berliner 
Westens gibt es sogar ein kleines Café und ein Feld für Sternenkinder, daneben die Gruft eines Aids-Vereins. Sie finden kunstvolle 
Grabmäler aus Stein, Holz, Glas und Ton und versteckt viele aufregende Geschichten. Wie jene von der Reise Rio Reisers oder vom 
eisernen Kampf des Eisenbahnkönigs mit seinen Banken. Unvergessen sollten sie bleiben: Die Aufsässigkeit von Thomas Manns 
Schwieger-Großmutter, das Schicksal der May Ayim und der tiefgründige Humor von F.W. Bernstein... Auch die Wahrheit über die 
Hexe bei Hänsel und Gretel möchte am Grabe der Brüder Grimm ans Licht.                          <>anmelden möglich<>1,5km<>13Uhr<>15€  
Treff: S-Bf. Yorkstraße, Ausgang Großgörschenstraße     
 

Freitag,  5. April  - 7.30 Uhr 
M a g i e   a n   d e r   S a a l e 

ICE-Ausflug in die faszinierende Stadt Halle für zwei Besichtigungen und einen Saalespaziergang. Erstmals auf dem Programm der vor 
 325 Jahren gegründete Botanischen Garten der Martin-Luther-Universität mit 3000qm in alten Gewächshäusern. Am Nachmittag 
das berühmte Museum für Vorgeschichte mit nie geschauten Objekten in der neu eröffneten Ausstellung  “M a g i e  - das Schicksaal 
zwingen”.  Der Kurs führt auch vorbei am Haus der Leopoldina, älteste Gelehrtengesellschaft der Welt. Per Tram dann in die Altstadt 
mit einem Abstecher zum Stadtgottesacker.          <>bitte anmelden<>DB7.41<>4km, verteilt<>Einkehr<>19Uhr<>75€ inklusive Eintritt 
Treff: Bhf. Berlin-Südkreuz am Gleis 5 für ICE 701 München 
 

Montag,  8.  April  -  9 Uhr  
D o r f k i r c h e n o r g e l n   i m   L ä n d c h e n   G l i e n  

Busausflug zu Brandenburger Dörfern und Orgeln. Auf einer Insel im weiten feuchten Havelbruch sind auf kleinstem Raum 
erstaunlich verschiedene und wertvolle Instrumente versammelt. Die Trockenlegungen des 18. und 19. Jahrhundert brachte wohl 
auch etwas Wohlstand den Bauern und Gütern. Wir besuchen wieder mit Kantor Winfried Kunz und wieder mit dem Hummelbus die 
Wagner-Orgeln in Bötzow und Schönwalde, hören die Scholtze-Orgel in Vehlefanz, die Heise-Orgel in Perwenitz. Auf dem Programm 
auch die einzigartige Lütkemüller-Orgel in Marwitz und ein Glanzstück von Schuke in Kremmen. Einkehr im Spargelhof!     
<>bitte anmelden<>1,5km<>Einkehr<>17Uhr<>55€ Führung/Fahrt/Konzert          Treff: Bhf. Berlin-Spandau, Ausgang Seegefelder Str.  
 

Mittwoch,  17. April  -  9.30 Uhr 
Z w e i t e r   F r ü h l i n g s   f ü r s   G e o r g i u m 

Bahnausflug in die einstige Residenz Dessau für eine Wanderung in den Flussauen der Mulde – genial gestaltet als “Georgenpark” 
vor 250 Jahren von Erdmannsdorf. Hier ist das Welterbe endlich wieder angetreten – nachdem die Anhaltische Gemäldegalerie zwölf 
lange Jahre nicht zugänglich war. Das  S c h l o s s  Georgium musste grundsaniert werden. Lassen wir uns überraschen vom neuen 
Glanz und den Kunstschätzen des so kleinen wie edlen Fürstenreichs Anhalt. Einkehr im Kornhaus, der Bauhaus-Gaststätte.                
<>DB9.34(Zoo 9.20)<>bitte anmelden<> 6km, verteilt/kein Muss<>Einkehr<>19Uhr<>40 € inkl. Museum                                                     
Treff: Bf. Wannsee am Gleis RE 7  Dessau 
 

Hinweis!                                                                       Sonntag, 21. - Montag, 29. April 
T i r o l ,   V e n e t i e n   u n d   V e r o n a 

Kulturreise mit dem Bus durch Norditalien! Als Reiseleiter für Silvio Hummels “Kultur und Länder” würde ich mich freuen über Ihr 
Interesse oder gar eine Buchung. Der Kurs führt in Südtirol nach Meran, Bozen, in das Grödental der Dolomiten und an den 
Gardasee. In der Region Venetien ist Verona (Standhotel), Vicenza, Padua und Venedig im Programm. Reisedetails bitte anfordern! 
Beitrag incl. Halbpension und Eintritte 1800€.  
 
Vorschau! 
 

Montag, 26. August           O r g e l n   i m   N i e p l i t z t a l          Busausflug zu Brandenburger Dörfern mit wohlerhaltenen Orgeln in 
der einstigen Zauche. Wir folgen dabei dem Flüsschen Nieplitz bis ins alte Treuenbrietzen und damit fast an seine Quelle. Auf dem 
Wege die Orgeln in Schlunkendorf (Eifert), Buchholz (Gesell), Wittbrietzen (Remler), Salzbrunn (Grüneberg). In Treuenbrietzen 
erwartet Sie in der Marienkirche eine Wagner-Orgel. Im Städtchen lohnt sich auch sehr ein Spaziergang mit Besuch des 
Heimatmuseums im einstigen Heiliggeistspital. Einkehr im hübschen Dorf Schlalach, das sich eine neue Orgel in Rumänien kaufte. 
 

Montag, 28. Oktober – Freitag, 1. November               D i e   S c h w ä b i s c h e   A l b          Eine Reise in die Urzeit der Kultur. Ich bin 
ein Liebhaber dieser Landschaft geworden. Die Kultur der Eiszeit begeistert mich seit meiner Schulzeit und endlich war ich dort. Mit 
dem Eiszeitmenschen war zeitgleich der Neandertaler hier und Jahrtausende später die unbeugsamen Kelten. Zum Schluss die 
Hohenzollern, was einen Berliner auch nicht kalt lässt. Fesselnd auch die aktuelleren Spuren der Kultur mit Hölderlin, Möricke, Hauff, 
Gustav Schwab und Ernst Jünger zum Beispiel. Kennenlernen des Neckartals und der schönen jungen Donau inbegriffen! Auch die 
Blau wird bewundert in Blaubeuren und der Federsee in Oberschwaben.        Reisedetails liegen bald vor, der Beitrag ca. 600 € mit HP 
  
18.  bis  19. November  2024        D i e   g r o ß e   O r g e l n   d e r   A l t e n   M a r k                            Orgelreise mit Winfried Kunz zu 
berühmten Instrumenten im Norden Sachsen-Anhalts. Für die “Königinnen” hinter der Elbe braucht es eine kleine Reise und einen 
eigenen Bus. Ein Kurs mit Schönhausen,  Tangermünde, Arneburg und Kloster Krewese, am 2. Tag mit Seehausen, Arendsee, 
Salzwedel und Gardelegen.  Eine kleine Reisebeschreibung liegt bald vor. Beitrag ca. 260€ mit HP  
 

Fortsetzung folgt! Bitte das Programm dringend weiterreichen, sonst sind die hohen Ziele nicht erreichbar. 


